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„JSGUS“- ZEITSTEMPEL 
  

der zuverlässigste Zeitaufzeichner für 

interne Betriebskontrolle 

und Kalkulation! 

ede Leistung, gleichviel ob Taglohn- oder Akkordarbeit bedarf der genauesten Zeitregistrierung. 

Ohne sichere und unparteiische Zeitmessung keine unantastbare Bewertung der Arbeitskräfte 

und keine zuverlässige Bewertung und Entlohnung des Einzelnen nach Können, Wissen und Wollen. 

Das wichtigste für einen Betrieb, 

der sich rentieren soll! 

Das Registrieren von Kommen und Gehen durch Arbeitszeit-Kontroll- Apparate „Jsgus“, ergänzt durch die 

interne Betriebsüberwachung mittelst „JSGUS“-ZEITSTEMPELN, liefert die beste Grundlage für eine gesunde, 

unentbehrliche Organisation! 

    

  

  

Steigerung der Arbeitsleistung Sichere Akkordberechnung 

Vermeidung von Differenzen bei Genaue Zeitermittlung für die Her- 

der Festlegung von Taglohn- stellung einzelner Arbeitsstücke   

  

zeiten für Akkordarbeiter 
  

Gerechte Leistungsentlohnung 
  

Erdrosselung unnötiger Lohnaus- 
  

Sicherste Erfassung der Lohnkosten 
  gaben 

für die Kalkulation 
  

Beste Ausnußung d.Fabrikations- 
  

einrichtung Verminderung der Selbstkosten 
  

DUERIIINIITUIIIRIEEIDEIUIDEIUEDUBEUNUIRNEUIEKERUUEIERUEUUIREERUSRUERUREEREEOREIERIGRKERUDERURGREUDRUIEIODIEEIREORIREORDUREERRUDLIROURIERURIEDENGEUOREEIGRUORDUERUIREIERUIRORKORUINEUOREKNRREGEOEOAE 

Das sind die gewaltigen Vorteile der Verwendung von 

sISsclUs“ -ZEITSTEMPELN 
UECACOKCOCO CO SOATOKEOCEATOo Cote SSCOCO To SEO KO EOKO@ EOKEROARIRKIRINRIRORITIKORGRTORIRIRIRIRORINIRIRINI: 

@ K
O
R
K
O
K
O
K
O
K
O
K
O
K
O
K
O
 
K
O
K
O
K
O
K
O
 
K
O
K
O
K
O
K
O
K
O
H
O
K
O
K
O
K
O
K
O
K
O
K
O
K
O
 
K
O
K
O
K
O
K
O
 
K
O
K
O
K
O
K
O
K
O
K
O
K
O
K
O
 
K
O
K
O
K
O
K
O
K
O
K
O
K
O
K
O
 
K
O
K
O
K
O
K
O
 
K
O
K
O
K
O
K
O
K
O
K
O
K
O
K
C
H
E



annigfaltig ist die Art der Anwendung. Je nach der Gliederung der Betriebsorganisation werden 

die Belegformulare ausgestaltet und die Zeitaufzeichnungen der „Jsgus“*-Stempel nutzbar gemacht. 

Auf die Ausbildungsmöglichkeiten der ersteren näher einzugehen, würde zu weit führen. Die abgebildeten 

Karten sollen nur ein kleines Beispiel für die Unentbehrlichkeit der mechanischen, unbedingt zuverlässigen 

Zeitaufzeichnung der „IJsgus“-Uhren 
  

sein. Je nach Art des Aufbaues des Lohnwesens, der Statistik und des Kalkulationssystems erhalten die 

Akkord-, Sammel» und Lohn- oder Leistungskarten eine Schematisierung. 

Auch für eine geordnete Lagerführung sind sichere Zeitaufzeichnungen 

mittelst dieser Uhren 

unerlässlich. 
  

Wie notwendig ist es z. B. zu wissen, wann eine Serie Bestandteile auf Lager kommt und wann Teile hiervon 

in die Fabrikation weitergegeben werden. Übersicht und Umsicht der Lagerverwaltung werden dadurch 

automatisch erhöht und kostspielige Fabrikationsstockungen durch nicht rechtzeitige Herbeischaffung neuer 

Lagerware vermieden. Wie überall, so wirkt auch hier 

ein gutes Zeitkontrollsystem 
erzieherisch und ordnungsschafiend. Bezüglich dem Aufbau und der Ausführung der 

ist zu bemerken, dass das Ganze das Gepräge einer auf jahrzehntelangen Erfahrungen aufge: 
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eeinflussungen des Uhr- oder Stempelwerks sind bei geschlossenem Gehäuse unmöglich. Vorne am 

Apparat über dem Zifferblatt ist ein Stelliknopf angebracht, der für verschiedene Markierungen für 

Akkord z. B.: Anfang — Unterbrechung — Wiederanfang — Ende— beliebig von Hand eingestellt werden kann. 

Alles andere besorgt die Uhr automatisch ! 
  

Der Anschlag mit Abschneidevorrichtung bewirkt eine gleichmässige und übersichtliche Markierung, wie dies 

die Abbildungen zu erkennen geben. Eine besondere Kartengrösse ist bei den 

„JSGCUS"- Zeitstempeln 
nicht nötig. Die Formate lassen sich ohne Weiteres etwaigen 

  

  

bestehenden Normen anpassen. 
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WEITERE „ISGUS“-SPEZIALITÄTEN: 
Arbeitszeit-Kontroll-Apparate 

Karten- und Einschreibesystem 

    

Uhrwerke für technische und wissenschaftliche Zwecke 

Zeit- u. Datumstempeluhren, AkKkordzeitstempel x Haupt- u. Nebenuhren 

Wächter-Konitrolluhren » Signal-Uhren     
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